
FACULTÉ DES SCIENCES DE LA SOCIÉTÉ

Département de science politique et relations internationales

Volksabstimmungen – besser mit Mini-Publics?
Fazit aus einem Experiment in Sitten, Wallis

Alexander Geisler
alexander.geisler@unige.ch

Universität Genf

mailto:alexander.geisler@unige.ch


Ja

Nein

23.11.2020 Volksabstimmungen – besser mit Mini-Publics? Alexander Geisler 2

Mini-Publics als Ergänzung von Abstimmungen

Bürgerräte, Mini-Publics, Citizens’ Assemblies, Citizens’ Juries, …

Zusammenkünfte von zufällig ausgewählten Bürgern, die mithilfe
professioneller Moderation über ein abgegrenztes Thema beraten und einen vorher 
definierten Output erstellen (z.B. Bericht, Bürgerbrief).

(1) Zufallsauswahl, (2) Deliberation, (3) Bericht über Ergebnisse und Empfehlungen

Mini-Publics in der halbdirekten Demokratie Schweiz
Argumentarium (Bürgerbrief) vor regelmässigen Abstimmungen

Implementierung
Bürgerbrief



Panel citoyen

Gemeinde Sion (Sitten)
Kanton Wallis

34700 Einwohner
21000 Stimmberechtigte 
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Bürgerpanel demoscan

Vorbild: Citizens‘ Initiative Review,
Prozessmodell einer viertägigen Mini-Public mit 20-24 Stimmbürgern im Initiativsystem
einzelner US-Bundesstaaten

Ablauf des Pilot-Bürgerpanels demoscan in der Gemeinde Sitten: 

1. Zweistufige Zufallsauswahl von 20 Stimmbürgern aus der Gemeinde (Aug-Sep 19)
Stufe 1: 205 positive Antworten aus 2000 rein zufällig versendeten Einladungen (10.2%)

Stufe 2: Zufallsauswahl stratifiziert nach Alter, Geschlecht, Bildung, Stimmhäufigkeit, Links-Rechts-Selbsteinstufung 

Initiative: “Mehr bezahlbare Wohnungen”; Abstimmung 9.2.20: mit 57.1% Nein abgelehnt

2. Viertägige moderierte Zusammenkunft mit Für- und Widersprechern der Initiativkomitees sowie 
Befragung von Expertenpanels (Nov 19)

3. Verschicken eines vollständig vom Rat erarbeiteten Bürgerbriefs an alle Sittener Stimmberechtigten 
(Jan 20)
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Wie hat die Teilnahme Sie verändert?

• Ich habe erfahren, dass ich selbst in der Lage war, meine Ideen und meine Meinung während 
der gemeinsamen Diskussionen zu verteidigen.

• Es war sehr bereichernd, die vier Tage Arbeit in der Gruppe mit Personen aus verschiedenen 
Hintergründen zu teilen.

• Mir war nicht bewusst, wie kompliziert es ist, die Abstimmungen zu verstehen.

• Ein besseres Verständnis der Arbeit des Parlaments und mehr Mitgefühl gegenüber den 
Menschen, die nicht dieselbe Meinung haben wie ich.
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Wirkungen des Bürgerbriefs

• Feldexperiment: Befragung von ca. 1100 Personen in Sitten

Postalische Einladung zum Lesen des Bürgerbriefs im Rahmen einer Online-Umfrage

in verschiedenen Varianten, dazu eine Kontrollgruppe ohne Bürgerbrief zum Vergleich

• Ändert sich die Zustimmung zur Abstimmungsvorlage? → Ja, Verringerung um bis zu 10%

• Wird das abstimmungsrelevante Wissen über die Vorlage beeinflusst? → Ja, ca. +4-8%

• Vergrössert sich die Bereitschaft zur Teilnahme an der Abstimmung? → Ja

• Vertrauen die Bürger dem Mini-Public? → Ja, ähnlich wie der Bundesversammlung

• Nutzen die Bürger den Brief?

→ Ja, 46% Nutzungsanteil in einer Nachbefragung 10 Tage vor bis 7 Tage nach der Abstimmung

(ggü. 54% Abstimmungsinformation)
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Fazit – Mini-Publics als Belebung der Demokratie

• Pilotprojekt zeigt positives Potential der Kopplung von Bürgerräten und Volksabstimmungen 
im demokratischen System

Citizens’ Initiative Review bietet

1. Geschützten Raum für den Austausch von Argumenten vor direktdemokratischen
Abstimmungen

2. Argumente ohne partei- oder interessengruppenbasierte Einflussnahme für eine 
diversifizierte und begründete Meinungsbildung der Stimmbürger

3. Messbare Auswirkungen auf die Öffentlichkeit durch Mini-Public und Bürgerbrief

4. Quelle politischen Vertrauens und Möglichkeit politischer Teilhabe

…in unterschiedlichen politischen Systemen weltweit.
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Weiterführende Informationen

alexander.geisler@unige.ch

nenad.stojanovic@unige.ch

Herzlichen Dank an alle Projektpartner & Helfer:

Projektinformationen (auf Französisch):

www.demoscan.ch

Evaluationsberichte und weitere Publikationen der US-CIRs (Englisch):

http://sites.psu.edu/citizensinitiativereview/publications
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